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              Mölln, 11.2.2021 
Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte, 
 
 
sicherlich haben Sie der Presse entnommen, dass es am Montag noch keinen Wechsel in 
der Beschulung Ihres Kindes geben wird und wir weiterhin im Distanzlernen verbleiben.  
 
In der Anlage füge ich das Schreiben der Ministerin K. Prien zum Schulbetrieb ab dem 
22.2.2021 an. In einer gesonderten Sitzung wird für unseren Kreis am Montag, den 
15.2.2021, auch über den Start an unserer Schule entschieden. Wir werden Sie rechtzeitig 
informieren.  
 
Außerdem füge ich unser schulinternes Distanzlernkonzept an, das in der Schul-
konferenz am 1.12.2020 beschlossen wurde und den Veränderungen der Ausgangs-
situationen an unserer Schule angepasst werden musste. Wir sind auch weiterhin in 
Überarbeitung und verschriftlichen derzeit unser schulinternes Vorgehen bei Wechsel- und 
Präsenzunterricht. 
 
Für die Durchführung aller pädagogischen Maßnahmen auf dem schrittweisen Weg zurück 
zum Präsenzunterricht konnten wir pädagogische Unterstützungskräfte einstellen, die 
uns hauptsächlich in der Notgruppenbetreuung helfen. Wir begrüßen im Team Frau S. 
Weißleder, Frau N. Sacherer, Frau H. Schröder, Frau F. Holm, Frau N. Eggers und sind 
auch dankbar über die Unterstützung aller Praktikanten des BBZ.  
 
Die Medienarbeitsgruppe hat zusammen mit der IT-Abteilung des Schulträgers Formulare 
mit Informationen und Einwilligungserklärung zur Teilnahme am Unterricht über das 
Videokonferenzsystem BBB erstellt. Bitte unterschreiben Sie als Erziehungs-
berechtigte/r dieses Schreiben und geben es bitte schnellstmöglich (spätestens bis 
zum 19.2.2021) über den Schulbriefkasten bei der Klassenlehrkraft ab. 
 
Die Maßnahmen zur Bekämpfung der Coronapandemie und die Ungewissheit der weiteren 
Entwicklung machen flexible Regelungen für einen angemessenen Umgang mit 
Klassenarbeiten und gleichwertigen Leistungsnachweisen erforderlich. Daher können 
wir als Schule im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2020/21 in der nachstehend 
beschriebenen Weise von den Vorgaben des Erlasses „Leistungsnachweise in der Primar-
und Sekundarstufe I“ und von schulinternen Festlegungen abweichen:  
 

1. Von der Regel, dass pro Tag nicht mehr als eine und pro Woche nicht mehr als 
zwei Klassenarbeiten geschrieben werden sollten, ist in der Regel auch jetzt nicht 
abzuweichen. 
2. Priorität sollten solche Leistungsnachweise haben, die für die Erteilung der 
Halbjahresnoten und der Ganzjahresnoten von besonderer Bedeutung sind.  
3. Wenn aufgrund von Maßnahmen zum Infektionsschutz Probleme bei der 
Terminsetzung oder bei der inhaltlichen Vorbereitung von Klassenarbeiten oder 



 

 

gleichwertigen Leistungsnachweisen entstehen, kann ersatzlos auf sie verzichtet 
werden. 
4. Innerhalb eines Jahrganges unserer Schule sollen je Fach parallele Regelungen 
angestrebt werden, die in den nächsten Fachkonferenzen besprochen werden.  
5. Die Gesamtkorrekturbelastung der Lehrkräfte sollte bei der Verteilung der noch zu 
erbringenden Leistungsnachweise berücksichtigt werden.  
6. Die Lehrkräfte stimmen sich bezüglich der Terminierung von Klassenarbeiten in 
ihren Lerngruppen ab und eine gleichmäßige Verteilung von Leistungsnachweisen 
wird angestrebt.  
7. Entscheidungen nach Nr. 1, 2 und 3 dieses Erlasses trifft die Schulleitung nach 
Anhörung der betroffenen Lehrkräfte sowie der Klassensprecherinnen und 
Klassensprecher.  
8. Die Leistungsbewertungen erfolgen aufgrund der erbrachten Leistungen gemäß § 
16 Absatz 2 und § 148 c Absatz 1 SchulG.  
Bei der Umsetzung dieser Regelungen ist in angemessener Weise zu 
berücksichtigen, dass Klassenarbeiten und gleichwertige Leistungsnachweise eine 
Trainingsmöglichkeit darstellen und dass sie für Schülerinnen und Schüler auch zur 
Verbesserung ihres Leistungsstandes wichtig sein können. 

 
 
 
Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte, gemeinsam begleiten wir die Kinder weiterhin mit 
Zuversicht und Vertrauen durch diese besondere Zeit.  
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, dass Sie die kleine Pause mit unseren geplanten 
beweglichen Ferientagen am 19./ 21./22.2.2021 zusammen genießen können. Einen 
Notbetreuungsbedarf an diesen Tagen melden Sie bitte schnellstmöglich bei der 
Klassenlehrkraft an. 
 
Ich grüße Sie auch im Namen des Teams herzlich aus der Schule. 
 
Ihre 
Dany Rühe 
Schulleiterin 
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